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Magazin

Facharztprüfungen

Zentrale  
Prüfungstermine 
abgesagt
Derzeit sind aufgrund der 
Corona-Pandemie die zen
tralen Facharztprüfungs
termine abgesagt. Die Ärzte-
kammer Nordrhein bemüht 
sich um alternative, indivi-
duelle Terminvergaben und 
wird die Ärztinnen und 
Ärzte, die einen Antrag zur 
Prüfungszulassung gestellt 
haben, kontaktieren.
Die Ärztekammer Nordrhein 
bittet darum, weiterhin An-
träge auf Anerkennung einer 
Bezeichnung (Facharzt, 
Schwerpunkt, Zusatz-Weiter
bildung) wie gewohnt ein-
zureichen.
Aktuelle Informationen zu 
den Prüfungsterminen fin-
den Sie auf der Homepage 
der Ärztekammer Nordrhein 
im Bereich Weiterbildung 
(www.aekno.de/weiter 
bildung/pruefungen).� RÄ

Netzwerke NRW-ZSE

Seltene  
Erkrankungen

Wie in Heft 03/2020 in der 
Rubrik Spezial mit dem Titel 
„Diagnose: Selten“ auf Seite 
16 erwähnt, sind insgesamt 
sieben Unikliniken im Netz-
werk NRW-ZSE (www.nrwzse.
de) vertreten. Dazu zählen 
neben Aachen auch die 
Unikliniken Bonn, Duisburg-
Essen, Köln, Münster, die 
Ruhr-Universität Bochum 
mit der Universität Witten/
Herdecke sowie die Uni
klinik Düsseldorf.� RÄ

Ärztliche Körperschaften 
im Internet

Ärztekammer Nordrhein 
www.aekno.de

Kassenärztliche Vereinigung 
Nordrhein 
www.kvno.de

Weiterbildungskommission

„Ich mache den jungen Leuten Platz“

Mitte Februar verabschiedete die Weiter
bildungskommission Professor Karl-Walter 
Zilkens, Facharzt für Chirurgie, Orthopädie 
und Unfallchirurgie. Er werde die Kollegin-
nen und Kollegen vermissen, sagte Zilkens. 
„Ich war immer gerne Teil der Weiterbil-
dungskommission. Es war immer nett bei uns 
und sehr familiär.“ Er war seit 2005 Mitglied 
der Weiterbildungskommission und sitzt seit 
über 25 Jahren als Prüfer und seit rund fünf 
Jahren auch als Vorsitzender den Facharzt-
prüfungen bei. Nun möchte er „den jungen 
Leuten Platz machen“. Mit der neuen Weiter-
bildungsordnung (siehe auch Seite 26) sei 
dafür nun der richtige Zeitpunkt gekommen, 
sagte Zilkens. Die Vorsitzenden der Weiter-
bildungskommission, Dr. Sven Dreyer und 
Dr. Arndt Berson, bedankten sich bei Zilkens 
für sein langjähriges Engagement „Karl-
Walter Zilkens hat sich über viele Jahre für 
die Weiterbildung engagiert – stets mit gan-
zem Herzen den Kolleginnen und Kollegen 
zugewandt“, sagte Dreyer. „Es war immer 
eine sehr freundschaftliche Zusammenar-
beit“, fügte Berson hinzu.

Zilkens war zuletzt Ärztlicher Leiter der 
Lehranstalt für Physiotherapie des Universi-
tätsklinikums RWTH Aachen und ist seit 2015 
im Ruhestand.  Er ist Fachgutachter für die 
Fachbereiche Chirurgie, Orthopädie und 

Unfallchirurgie und war von 2010 bis 2019 
Mitglied der Ethikkommission der Ärztekam-
mer Nordrhein. Wenn er an seine Zeit bei der 
Weiterbildungskommission zurückdenkt, 
erinnere er sich an eine Anekdote mit Dr. 
Dieter Mitrenga, der von 1978 bis 2014 die 
Weiterbildungsgremien der Ärztekammer 
leitete. „Herr Mitrenga kam häufig später zu 
den Sitzungen, weil er regelmäßig im Rhein
ufertunnel im Stau stand. Jedes Mal, wenn 
er reinkam, sagte er ‚Die Besten sind schon 
da‘“, sagt Zilkens und lacht. � jf

Die Vorsitzenden der Weiterbildungskommission  
Dr. Sven Dreyer (li.) und Dr. Arndt Berson (re.)  
verabschiedeten Professor Karl-Walter Zilkens, der 
nach knapp 15 Jahren die Weiterbildungskommission 
verlässt. � Foto: Sabine Schindler-Marlow

CIRS-NRW, die einrichtungsübergreifende 
Initiative zur Förderung der Patientensicher-

kritische Schnittstellen der Arzneimittelver-
sorgung besprochen werden. Besonders an 
intersektoralen Grenzen kommt es laut CIRS 
häufig zu Organisationsproblemen, unge-
klärten Zuständigkeiten oder Informations-
verlusten. Eine notwendige Arzneimittel
therapie werde dadurch oftmals fehlerhaft 
fortgesetzt, Folge seien Wirkungs- und Qua-
litätsverluste. CIRS sieht in allen beteiligten 
Berufsgruppen und auch den Patienten 
selbst eine gute Sicherheitsbarriere, um mög-
liche Medikationsfehler erkennen und behe-
ben zu können. Weitere Informationen sowie 
den aktuellen Bericht des Quartals finden 
Sie auf https://www.cirsmedical.de/nrw/.
� vl

CIRS-NRW Bericht

Mehr Sicherheit im Medikationsprozess

heit in Nordrhein-Westfalen, stellte kürzlich 
ihren Bericht zum 1. Quartal 2020 vor, in dem 




